
Qualität 
durch 
Vielfalt

Fotodokumentation des
1. Treffens der Hengstberger-
Preisträger/innen zur 
Jubiläumsveranstaltung

„25 Jahre iwh“	

19. – 20. Juni 2011



625 Jahre Universität  ·  25 Jahre iwh  ·  
7 Jahre Hengstberger-Preis: 

Drei Geburtstage, die das iwh mit einer 
Tagung vom 19. – 20. Juni 2011 feierte. 

Viel Beifall und positive Rückmeldungen erhielten wir 
zur Veranstaltung. Lob, das wir gerne weitergeben, 
denn viele trugen zum Gelingen bei: 17 Preisträger/innen 
hielten spannende Vorträge über ihre Tagungen und 
neue Ergebnisse ihrer Forschungen. Der Festvortrag 
von Herrn Meusburger, die Chair-Einführungen, die 
die Preisträger/innen abwechslungsreich und anregend 
vorgestellt haben, waren weitere Höhepunkte des 
Treffen; Herr Prof. Bernhard Eitel gab während des 
Abendprogramms überraschende Einblicke in die Geo-
grafie und Geologie Heidelbergs. In der Vielzahl der 
Themen zogen sich die Qualität und das hohe Niveau 
wie ein roter Faden durchs Programm.

Allen Beteiligten gilt unser Dank. Hervorgehoben 
werden soll dieser an Herrn Prof. Jochen Tröger und 
Herrn Prof. Peter Comba für ihre stets herzlich en-
gagierte Unterstützung in der Vorbereitungsphase. 
Natürlich gilt auch großer Dank den Mitarbeiterinnen 
des iwh für ihre unermüdlichen Vorbereitungen und 
denjenigen, die trotz des straffen Zeitplans recht-
zeitig und in hervorragender Qualität den Rahmen 
vom Druckwerk bis zu Speisen für eine ausgezeichnete 
Fest mitgestalteten.

Last but not least bedankt sich das iwh aber ins-
besonders bei Herrn Dr. Hengstberger, der dem iwh 
mit seiner großzügigen finanziellen Unterstützung das 
schönste Geschenk zum 25. Geburtstag machte. Nur 
durch ihn war es möglich, so viele Preisträger/innen im 
Juni 2011 unter dem Thema „Qualität durch Vielfalt“ 
zusammenzu bringen.

Die Fotoauswahl soll eine kleine Erinnerung an die 
Veranstaltung sein. Wir hoffen, Sie haben Freude daran.

Dr. Ellen Peerenboom
Geschäftsführerin
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